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Liebe Freunde,
liebe Grüße aus Nigeria. Ich hoff e, es geht Euch und 
Eurer Familie gut. Ich wollte diesen Rundbrief schon 
im Februar schreiben und als ich darüber nachdachte, 
was ich schreiben sollte, schien es, als ob das ganze 
Land in der Warteschleife steckte. Eine seltsame Span-
nung hatte die Nation erfasst. Es herrschte Benzin-
mangel im Land und auch Bargeldmangel, der so weit 
ging, dass die Menschen nach stundenlangem Anste-
hen nur noch den Gegenwert von 3 Euro auf einmal 
von der Bank abheben konnten - wenn sie überhaupt 
Geld bekamen. Eine junge Freiwillige, die zwei Mona-
te bei uns bleiben wollte, musste ihren Aufenthalt auf 
einen Monat verkürzen, weil sie kein Visum erhielt. 
Während unsere Schule wie gewohnt arbeitete, konn-
ten wir keine größeren Projekte durchführen. 

WAHLEN
Dann kamen die Wahlen und gingen ohne Gewalt-
ausbrüche über die Bühne, wofür wir Gott sehr 
dankbar sind. Das Ergebnis ist leider nicht das, was 
man sich erhoff t hatte. Nach einem ergebnislosen 

Gerichtsverfahren wurde der neue Präsident am 
29. Mai vereidigt. 

ZURÜCK ZUR NORMALITÄT
Im April begann sich die Lage zu normalisieren. Die 
Schulleitung (meine beiden Vertreter und ich) nah-
men an einer weiteren einwöchigen Schulung der 
ACSI (Association of Christian Schools International) 
teil, um die allgemeine Verwaltung und den Out-
put der Schule zu verbessern. Wir sind dankbar für 
diese Gelegenheit, zu lernen und zu wachsen, und 
haben seither viele Dinge umgesetzt. 

GÄSTE AUS DEUTSCHLAND
Am 24. kamen endlich zwei Gäste an. Calvin ver-
brachte 2 Wochen bei uns und Lea einen Monat. Sie 
konnten ihre ersten Erfahrungen auf dem Missions-
feld und in einem Entwicklungsland machen,  unter-
stützten die Grundschule und waren für viele eine 
große Ermutigung. Wir sind dankbar für ihre Unter-
stützung und Ermutigung während dieser Zeit. 
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Im Mai kamen vier Mitglieder meiner Familie zu 
Besuch. Das war natürlich ein Höhepunkt und ein 
großes Ereignis für alle. Wir sind dankbar für diese 
besondere Familienzeit. 

KIDS OF HOPE SCHOOL
Die Schule wächst und wir haben 
derzeit insgesamt 223 Schüler. Wir 
sind stolz auf die Leistungen jedes 
einzelnen von ihnen. 
Hier eine kleine Anekdote: Im letzten 
Schuljahr hatten wir einen Jungen in 
der vierten Klasse, der nicht gut ab-

schnitt und Gefahr lief, die Klasse zu wiederholen. 
Also lud die Lehrerin die Eltern zu einem Gespräch 
ein und erzählte ihnen von den Problemen ihres 
Sohnes. Die Eltern waren sehr überrascht und er-
zählten dem Lehrer, dass ihr Sohn am Nachmittag 
einigen Kindern in der Nachbarschaft, die drei Klas-
sen über ihm waren, bei den Hausaufgaben half! 
Für mich zeigt diese Geschichte, was wir mit der 
Schule bewirken und was für einen Unterschied 
die von uns angebotene Ausbildung im Leben der 
Schüler machen wird und schon jetzt macht. Unser 
Gebet ist, dass alle unsere Schüler und Schülerin-
nen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten einmal zur 
Ehre Gottes einsetzen werden!

SCHUL- UND KINDERGARTENLEITUNG UND NEUE 
MITARBEITER
Unsere Arbeit wächst und gedeiht und wir haben 
begonnen, Verantwortung an bewährte und fleißi-
ge Mitglieder unseres Teams abzugeben. Nach den 
Osterferien haben wir die stellvertretenden Schul-
leiter zur vollwertigen Schul- bzw. Kindergarten-
leitung befördert. Dies wird mich weiter entlasten, 
aber auch dazu beitragen, dass wir die Schule effizi-
enter und besser führen können. Wir sind dankbar, 
mit Rose und Solomon zwei vertrauenswürdige und 
fleißige Mitarbeiter in diesen Positionen zu haben. 
Durch diese beiden neuen Positionen, eine neue Po-

sition die 
Dachung 
entlastet 
und auch 
eine zu-
sätzliche 
B ü r o -

kraft, die notwendig ist, werden unsere laufenden 
Kosten um ca. 450 Euro monatlich steigen. 
Wir beten deswegen für Spender, die die Schule 
monatlich mit einem selbst gewählten Betrag un-
terstützen. Das gilt gerade für Freunde von Kids of 
Hope, die keine Patenschaft übernehmen möchten. 
Sie können so auch mit kleinen oder großen Beträ-
gen aber ohne den Kontakt zu einem Patenkind, ein 
Teil unserer Arbeit weren. 
Zusätzlich freuen wir uns über alle Paten und Ge-
ber, die ihren momentanen Spendenbetrag um 2, 3, 
4 oder 5 Euro anheben. Unser Gebet ist, dass wir so 
die notwendigen Gelder aufbringen können.
Natürlich sind auch Patenschaften nach wie vor mög-
lich und willkommen. Falls du daran Interesse hast, 
melde dich bitte per Email.  

WEIHNACHTEN
Unsere jährliche Weihnachtsfeier war ein 
freudiges Ereignis, bei dem wir gemein-
sam die Geburt Jesu feierten. Wir danken 
allen, die ein Päckchen geschickt oder Geld 
für Geschenke für die Kinder gespendet 
haben. Es war so schön zu sehen, wie stolz 
die Kinder auf ihre Pakete, neue Kleidung, 
Spielzeug und andere Geschenke waren. 

AUSFLÜGE
Januar und Februar sind für uns eine gute Zeit für 
Ausflüge, denn das Wetter ist trocken und noch 
nicht zu heiß. Für einige 
ist es das erste Mal, dass 
sie den Zoo besuchen, ein 
Boot sehen oder sogar in 
die Stadt Jos fahren.  
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HINWEISSCHILD
Unser neues Schild steht und weist Eltern und Besu-
chern den Weg von einer Hauptstraße zu unserem 
Standort. 

SCHULBUS UND GEBÄUDE
Wir bewerben uns derzeit um Zuschüsse aus den 
USA und den Niederlanden für die Anschaffung 
eines Schulbusses und eines neuen Gebäudes. 
Die meisten Großspender wollen, dass wir uns an 
den Kosten beteiligen, daher ist es wichtig, dass wir 
auch Spenden für diesen Zweck sammeln. Wir sind 
allen dankbar, die uns in diesen beiden Bereichen un-
terstützt haben. Bitte betet mit uns, dass wir beide 
Zuschüsse erhalten und sehr bald einen Bus kaufen 
und mit dem Bau beginnen können. 

RENOVIERUNG DES KINDERGARTENS
Während sich die Kinder der Grundschule an ihrem 
„neuen“ (seit 2018) Gebäude freuen und hoffent-
lich bald ein weiteres neues Gebäude bekommen, 
müssen die Gebäude des Kindergartens dringend 
renoviert werden. Wir sind der Jubilee Church in Mai-
denhead in England sehr dankbar dafür, dass sie zu 
diesem Zweck ein „Fundraising Dinner“ veranstaltet 
haben. Die Kirche brachte genug Geld auf, um drei 

Klassenzimmer mit neuen und größeren Fenstern, 
Bodenfliesen, neuen Decken, einem neuen Anstrich 
innen und außen und einem neuen Aluminiumdach 

auszustatten. Zwei Büros erhielten ebenfalls neue 
Fenster, Fliesen und Decken.

HEART OF HOPE MINISTRY
Im Februar arbeiteten wir mit einer weiteren Hilfs-
organisation zusammen und bohrten ein Bohr-
loch in der Stadt Jos. Es versorgt 
nun etwa 200 Menschen, einen 
Marktplatz und eine Grund-
schule mit Wasser. Tatsächlich 
übersteigt die Nachfrage oft das 
Angebot, und wir bemühen uns 
derzeit um den Kauf einer weite-
ren Pumpe, um eine konstante 
Wasserversorgung für all diese 
Menschen zu gewährleisten. 
Zwei weitere Bohrlöcher werden demnächst in ländli-
chen Gebieten gebohrt. Bitte betet mit uns, dass die 
Bohrungen erfolgreich verlaufen und ein Segen für 
die Menschen sind, die durch das Fehlen einer sau-
beren Wasserquelle oft gezwungen sind, schmutzi-
ges Wasser zu trinken. 
Auch ein medizinischer Einsatz ist bald geplant. Bitte 
betet mit uns, dass er erfolgreich sein wird und viele 
Menschen von der kostenlosen medizinischen Ver-
sorgung, den Operationen und den Medikamenten 
profitieren werden. 

PARTNERSCHAFT MIT CBM (CHRISTOFFEL BLINDEN 
MISSION)

Nach einem Besuch im 
November meldete sich 
die weltweit tätige Hilfs-
organisation CBM im 
April bei uns und bot uns 
an, bei einem Projekt zur 

Unterstützung von Menschen mit Behinderung mit-
zuarbeiten. Wir sind sehr dankbar für diese Gele-
genheit und beten, dass es ein Segen für viele sein 
wird. Wenn alles gut geht, wird das Projekt drei Jahre 
laufen. Es beinhaltet unter anderem Partnerschaf-
ten mit Krankenhäusern, Aufklärungsarbeit im Be-
reich der Bedürfnisse von Menschen mit Behinde-
rungen, die Beschaffung von Ausbildungsplätzen 
für Menschen mit Behinderung  und die Anschaf-
fung von Rollstühlen, Prothesen, u.ä. 
Für dieses Projekt werden wir vier Mitarbeiter einstel-
len, die mit uns zusammenarbeiten werden. Außer-



4

dem haben wir eine vertrauenswürdige Person zum 
Direktor von Heart of Hope ernannt. Wir beten, dass 
dieser neue Zweig unseres Dienstes sowohl für die 
Begünstigten als auch für die Mitarbeiter ein Segen 
sein wird. 

WIND OF CHANGE
Seit einem Jahr spüren wir, dass Gott uns in eine 
neue Phase unseres Dienstes ruft. In diesem Zu-
sammenhang haben wir beschlossen, diesen Som-
mer nicht nach Deutschland zu reisen, sondern 
Weihnachten mit meiner Familie zu verbringen. Die-
ser Besuch wird sich nicht nur wegen der Jahreszeit 
von anderen unterscheiden, sondern auch, weil wir 
planen, mindestens 6 Monate zu bleiben, während 
wir beten und Gott um weitere offene Türen für 
unsere Arbeit bitten. In dieser Zeit werden unsere 
Kinder die Möglichkeit haben, Deutschland besser 
kennenzulernen und in die Kultur und Sprache ein-
zutauchen. 
Obwohl noch nicht alle Details geplant sind, freu-
en wir uns darauf, für diese Zeit in der Gegend von 
Düsseldorf zu leben und zu arbeiten.  

BIST DU 
AUF FACEBOOK ODER INSTAGRAM? 
Ich poste immer wieder Updates und Fotos auf 
meiner Seite (Stefanie John). Werde jetzt mein Face-
bookfreund und erlebe noch schneller mit, was bei 
uns geschieht!
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GEBETSANLIEGEN

Wir danken Gott, für
• friedliche Wahlen,

• reibungslose Schulabläufe,

• abgeschlossene Renovierungen,

• eine neue Partnerschaft mit CBM.

Bete bitte mit uns für
• die Anschaffung eines neuen Schulbusses,

• die Bewilligung eines Zuschusses für ein neues 
Gebäude,

• einen guten Start in das Projekt mit CBM,

• Weisheit, offene Türen und finanzielle Mittel für 
unsere Zeit in Deutschland.

Mit lieben Grüßen und Gottes Segen,

Dachung und Steffi  
mit Nir i, Samdagwi,  
Tyang und Kim ¤

Mit 40 Euro 
im Monat 
kannst du es 
einem Kind 
ermöglichen, 
bei uns in den Kindergarten und später in die Schule zu 
gehen. Die Kinder bekommen bei uns außerdem eine 
Mahlzeit am Tag, die dazu beiträgt, dass sie gesund 
aufwachsen.

WIR FREUEN UNS, VON EUCH ZU HÖREN!

stefanie.john@globemission.org
dachung.john@globemission.org
Facebook: Stefanie John

POSTADRESSE 
Dachung und Stefanie John    
c/o Globe Mission e.V.    
Güterstraße 37   46492 Hamminkeln

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG
Wie die meisten von euch wissen, erhalten Dachung 
und ich kein Gehalt. Unser Einkommen besteht aus  
Einzelspenden von  Personen, die uns finanziell unter-
stützen. Jeder Betrag ist willkommen. Ob monatlich 
oder einmalig. Helft uns, die Arbeit die Gott uns aufs 
Herz gelegt hat auszuführen. 

BANKVERBINDUNG
Globe Mission | Evangelische Bank .e.G     
IBAN  DE20 5206 0410 0004 0022 53 
BIC GENODEF1EK1
Vermerk:  John 
Für Spenden für den Kindergarten oder Patenkinder als 
Vermerk bitte “Projekt 485 Kindergarten John” angeben.


